
Gemeinde SONTRA 

Vorsteher: 

Gemeindeevangelist Rudolf Handke 

3440 Eschwege, Pontanistraße 3 

geb. am 13.os.1922 in Glogau 

vers.am 29.12.1954 von Apostel Rockenfelder 

Amtseinsetzungen: 

Diakon 21. August 10 ::;r:: 
,/ ,/ .J 

Priester 23. September 1956 
Gemeindeevangelist 18. Mai 1950 

Schwester Krauße aus 3ischhausen besuchte im Jahre 1938 ihre leibliche 

Schwester in Sontra. Sie brachte dabei ihrer Schwester Zeugnis von Er­

lösungswerk Christi. So konnte der Same zur Frucht heranreifen, und 

noch im gleichen Jahre empfing sie die Geistestaufe durch Apostel J.G. 

Bischoff. Bis 1935 war die Zahl der Gotteskinder auf 6 Seelen in Sontra 

und 3 Seelen in Solz angewachsen. Durch Eröffnung des Kupferschiefer­

Bergwerkes, wodurch Sontra einen wirtschaftlichen Aufschwung erlebte, 

zogen auch einige neuapostolische Familien zu, so daß es bald 25 Seelen 

waren. Priester Paul Schilbe erhielt von dem damaligen Bezirksältesten 

Peter den Auftrag, von Eschwege nach Sontra zu ziehen und sich der Got­

teskinder anzunehmen. Am 02. Januar des Jahres 1938 fand der erste Got­

tesdienst in dem Siedlungshaus der Geschwister Brückner statt, in dem 

Priester Schilbe den 25 Seelen erstmalig als Vorsteher der Gemeinde 

Sontra diente. 

Geschwister Brückner verzozen wieder, und so stellten die Geschwister 

Kehm, Sontra, .Am Rasen, einen Raun. für die Gottesdienste zur Verfügung. 

Auch diese Familie ZOG von Sontra fort. Wieder musste ein Raum gefunden 

werden, und es rraren diesmal die Geschwister Grill, Sontra, Am freien 

Platz, die ein Z::..:nmer bereitstellten. Das Bergwerk erwies sich als un­

rentabel und als es ce schlossen wurd.e, zogen auch einige apostolis ehe 

Familien an ihre neuen Aroei tsstU.tten. Priester Kniese baute im J0-hre 

1948 ein Haus auf (ler Giershütte. Es wuTde gleichzeitig ein Anbau von 
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Die Jugend der Gemein~ie Oberka ufungen 1949 



ca 40 m2 eingeplant, der als Gottesdienstraum zur Verfügung stand. 

Damit hatte die Gemeinde eine würdige Stätte, wo der Strom des Lebens 

für sie fließen konnte. Aber auch dieses Lokal war eines Tages zu 

klein, und unser Bezirksapostel hatte auch für die Gemeinde Sontra 

bereits ein Gottes~aus eineeplant. Am 28. Juni 1964 konnte dann 

Bischof Seibert, Gießen, das schmucke Kirchlein einweihen. 

Als Vorsteher dienten der Gemeinde 

Priester Paul Schilbe 

Priester Karl Knie se 

Gemeindeevangelist Rudolf Handke 

1938 - 1949 

1949 - 1981 

1981 - heute 

Die Gemeinde h2.tte am 01. Januar 1983 einen Mitgliederstand 

von 89 Seelen. 

• 
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